
 
 

 
 

    

      
 
 Platz sieben bei der Deutschen Meisterschaft für Speerwerferin Lara Latz. Felix Klecker wurde  

Sechster über 110 Meter Hürden, bei der U23-DM holte er Bronze.          Fotos: kjpeters.sports  
 
   

 Leichtathletik 

DM: Zweimal Bronze und zahlreiche Top-Platzierungen 
  

Es ist der größte Erfolg seiner bisherigen Karriere: Bei den Deutschen 
Leichtathletik- Meisterschaften in Kassel im Rahmen der „Finals 2023“ 
sprintete Felix Klecker vom TSV SCHOTT über 110 Meter Hürden zu Platz 
sechs. Bei extrem heißen Temperaturen überquerte er nach 14,65 
Sekunden die Ziellinie. Eine beeindruckende Leistung zeigte in Kassel auch 
Speerwerferin Lara Latz. Mit 53,09 Metern steigerte die TSV-Athletin ihre 
persönliche Bestleistung um fast zwei Meter, zeigte zudem eine starke 
Serie mit vier Würfen über 50 Meter und beendete den Wettkampf als 
Siebte. Die 4x100-Meter-Staffel mit Nicole Krämer, Luise Pecht, Helen 
Marhöfer und Laura Kuhn steigerte sich auf 47,49 Sekunden und belegte 
im Endklassement Platz 18. Luise Pecht (400 Meter/55,52 Sekunden) und 
Franziska Schinlder (800 Meter/2:12,05 Minuten) schafften es jeweils nicht 
ins Finale. Die Resultate im Überblick: 
https://dateien.leichtathletik.de/dateien/23D07000000000001/Finale-Ergebnisliste.pdf 
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Seine persönliche Bestzeit hatte Felix Klecker bereits eine Woche vor den 
„Finals“ bei den Deutschen U23-Meisterschaften in Göttingen geknackt. 
Dort absolvierte er die 110 Meter Hürden in 14,43 Sekunden. Damit holte er 
die Bronzemedaille. Platz sieben erreichten Laura Kuhn über 400 Meter 
Hürden (61,34) und Lars Klein über 3000 Meter Hindernis (9:37,55 
Minuten). Alle Eregbnisse unter:  
https://dateien.leichtathletik.de/dateien/23D09000000000001/4de4ab86-ed57-4c3d-bcc1-
af0fa3d9a47a/Ergebnisliste.pdf 

 
Ebenfalls über Bronze freute sich Katharina Schinke bei den Deutschen 

 Meisterschaften U20/U18 in Rostock. Auf das Treppchen lief sie über  
800 Meter der U18 in 2:16,19 Minuten. Rang fünf erreichte Laura Kuhn 
(U20) über 400 Meter Hürden in 61,51 Sekunden. Teamkollegin Liv-Grete 
Köhler wurde über 200 Meter der U18 in 25,47 Sekunden Achte. Im 
Halbfinale war sie mit 25,24 Sekunden eine neue persönliche Bestzeit 
gelaufen. Ebenfalls mit Bestleistungen landeten Konstantin Schäfer 
(U20/50,29) und Johannes Bauer (U18/50,98) über 400 Meter auf dem 
neunten bzw. 14. Platz. Die 4x100-Meter-Staffel der U18 mit Maria Isabel 
Placzek, Liv-Grete Köhler, Emelie Kastl und Philine Mildner lief in 48,78 
Sekunden auf Platz zehn. 
Die weiteren Ergebnisse:  
https://dateien.leichtathletik.de/dateien/23D00000000000005/ae8cdb43-7083-43e2-b41f-
60db57f1d5ee/Ergebnisliste.pdf 

 

    
 

   
 
Feiern ihre Erfolge bei der DM: (v.l.o.): Katharina Schinke, die Staffel mit Maria Isabel Placzek, 
Liv-Grete Köhler, Emelie Kastl und Philine Mildner, Johannes Bauer, Konstantin Schäfer, 
Laura Kuhn und erneut Live-Grete Köhler. 
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Hockey 

Verbleib in der Regionalliga perfekt gemacht 
 

  
 

Die TSV-Hockeyfrauen bejubdeln den Klassenverbleib. 
 
Die Hockeyspielerinnen des TSV SCHOTT bleiben in der 1. Regionalliga. 
Für den Klassenverbleib genügte ein 1:1-Unentschieden am vorletzten 
Spieltag beim Tabellenvorletzten TB Erlangen. Den Führungstreffer für die 
Gäste erzielte Susann Esmek in der 13. Minute, die im letzten Viertel der 
Partie erneut im Fokus stand – allerdings nicht wegen eines weiteren 
Treffers. Esmek war bei einem Sturz auf den Kopf gefallen und kam mit 
Verdacht auf Gehirnerschütterung zur Beobachtung ins Krankenhaus. 
Erwartungsgemäß stand sie beim Saisonabschluss gegen den SC Frankfurt 
80 nicht auf dem Platz. Das finale Duell gegen den Meister und Aufsteiger 
verlor der TSV zu Hause klar mit 0:4 (0:1). 

 

  
 Tennis 

 Oberliga: Fünfter Saisonsieg und Sprung auf Platz drei 
  

                   
  

Gewann seine Einzel in den abschließenden 
beiden Oberliga-Spielen: Sven König 
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 Tennis-Oberligist TSV SCHOTT Mainz hat die Saison mit einem 5:4-Sieg beim  
TC BASF Ludwigshafen II und damit auf dem dritten Tabellenplatz beendet –  
punktgleich mit dem zweitplazierten TC Gensingen. Als Meister geht der TC BW  
Bad Ems ins Aufstiegsspiel zur Regionalliga.Der Erfolg in der Pfalz war für das  
Team um Coach Jörg Daum der fünfte Sieg der Saison. Auch einen Tag zuvor  
standen im Derby gegen den TSC Mainz die Gesamtpunkte am Ende auf der  
Seite des TSV SCHOTT. Adrian Sikora, Robin Bulant, Gregory Gruenig und  
Sven König lieferten beim 6:3-Erfolg wichtige Zähler im Einzel. Sikora/Gruenig  
sowie König und Noel Hartzheim hießen die Gewinner im Doppel. Überraschend  
wenig Gegenwehr erwartete das TSV-Team von den zuvor stark eingeschätzten 

Zweitliga-Reserve aus Ludwigshafen. Wiederum Adrian Sikora, Robin  

 Bulant, Sven König und nun auch Mats Weber brachten ihre Spiele 
nach Hause. Bei 4:2-Führung der Mainzer nach den Einzeln wurde auf die 
Austragung der Doppel verzichtet. Der eine kampflose Punkt für Sikora und 
Hartzheim reichte zum Gesamtsieg. 

  

     
 
Marco Bella (links) verlor im Derby gegenTSCler  Steffen Hillenmeier. Robin Bulant dagegen 
dominierte seinen Gegner Markus Scherer mit 6:2 und 6:3. 

  

 

 
 



 
 
 
SCHOTT SPORTecho                                                                                                        Seite  5 

    

Rheinhessen-Meisterschaft: Jugend holt drei Titel 
 
Tom Meinert vom TSV SCHOTT ist neuer Tennis-Rheinhessenmeister der 
U12. Bei den Titelkämpfen in Ingelheim gewann der Titelfavorit seine ersten 
drei Partien 6:1, 6:0, im Finale schlug er den Nieder-Olmer Mathis Hefner 
gar mit 6:0, 6:0. Den Titel in der Altersklasse U10 holte TSV-Spieler 
Zachary Lahmar (6:2, 6:2), Luis Meinert wurde Dritter. Die ungesetzte 
SCHOTT-Spielerin Ines Lahmar wurde Rheinhessenmeisteriin in der U14. 

 

 
American Football  

Zweite Liga: Ladies setzen schnellen Touchdown 
 

 
 

Die Ladies der SCHOTT Golden Eagles siegen gegen Red Knights Tübingen. 

 
Mit 20:12 haben sich die American Footballerinnen der TSV SCHOTT 
Golden Eagles zu Hause gegen die Red Knights Tübingen durchgesetzt.  
In einem spannenden Spiel und nach 0:12 Rückstand schafften die  
Gastgeberinnen mit weniger als einer Minute auf der Uhr das 12:12 und 
es damit in die Overtime. In dieser setzten sie einen schnellen Touchdown 
zum Sieg. Vier Spiele vor Ende der Zzweiten Bundesliga stehen die Ladies 
auf dem zweiten Platz. 
 
Nächstes Heimspiel: Sonntag, 24. September 2023, 11 Uhr, gegen  
Mannheim Banditaz 
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Footballer landen souveränen Heimerfolg 
 

 Vierter Sieg für die American Footballer der TSV SCHOTT Golden Eagles  
in der Regionalliga Mitte. Gegen die Frankfurt Pirates landeten die Herren  
auf eigener Anlage einen souveränen 60:0-Erfolg und belegen nun Rang  
vier in der Tabelle. Die Gastgeber wurden ihrer Favoritenrolle gerecht und  
legten mit zwei Touchdowns in den ersten zwei Drives früh den Grundstein 
für den deutlichen Sieg. Neben der Offense zeigte auch die Defense eine  
starke Leistung und ließ keine Punkte der Frankfurter zu. 
 
Nächstes Heimspiel: Sonntag, 20. August 2023, 15 Uhr, gegen  
Montabaur Fighting Farmers 
 

  

    
 

Turnerinnen und Tanzgruppen des TSV boten bei der ersten Show ein buntes Programm. 

 
Turnen/Tanzen 

Premieren-Show sorgt für große Begeisterung 
 
 Die erste Turn-/Tanzshow des TSV SCHOTT war ein voller Erfolg! Die HipHop- 

Gruppe „Junkin´Jerks“ (dreifache EUE-Masters-Sieger und aktuelle 
westdeutsche Meister), die Showtanzgruppen „Fairytale“ (Jugend) und 
„Fantasy“ (Erwachsene), die während der Fastnachtskampagne seit vielen 
Jahren u.a. bei den Sitzungen der „Eiskalten Brüder Gonsenheim" 
auftreten, vier Kinder- und Jugendtanzgruppen (sechs bis 16 Jahre) sowie 
Turnvorführungen der allgemeinen Gruppe und sieben Wettkampfgruppen 
sorgten bei den zahlreichen Zuschauern für Begeisterung. Dabei waren 
auch amtierende Regionalmeisterinnen. 
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Informationen über das Sportgeschehen beim TSV SCHOTT Mainz 
unter www.tsvschott.de 

 

 

Redaktion: Silke Wernet, silke.wernet@tsvschott.de 
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